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JUGENDHAUS
DÜSSELDORF

BUNDESZENTRALE FÜR
KATHOLISCHE JUGENDARBEIT

 Veranstaltungsort
Haus Altenberg
Ludwig-Wolker-Straße 12
51519 Odenthal-Altenberg
www.jugendpastoral.erzbistum-koeln.de/haus-
altenberg/index.html 

 Teilnehmende
Teilnehmende sind die Leitenden im außerschu-
lischen Jugendaustausch und Schulaustausch 
mit Polen, u. a. Verantwortliche in der kirch-
lichen Jugendarbeit auf Ortsebene, Mitarbeiter/-
innen in Bildungsstätten sowie Lehrer/-innen 
katholischer Schulen aus ganz Deutschland.

 Tagungsbeitrag
Für die Unterbringung und Verpflegung entste-
hen den Teilnehmenden keine Kosten. Fahrt-
kosten können wegen Zuschusskürzungen nicht 
erstattet werden. Bei nicht rechtzeitiger kurz-
fristiger Absage (bis zum 05.09.2017) werden die 
vollen Ausfallkosten in Rechnung gestellt.

 Anmeldung
Bis zum 05.09.2017 mit Anmeldebogen über 
die Internetseite der Arbeitsstelle für Jugend- 
seelsorge (afj), www.afj.de/termine
Weitere Informationen sowie eine Wegbeschrei-
bung zum Tagungsort erhalten Sie bei Anmel-
dung.

 Tagungsleitung und Rückfragen
Ansprechpartnerin für Fragen rund um die 
Veranstaltung ist Marie Schwinning, Referentin 
für Politische Bildung bei der Arbeitsstelle für 
Jugendseelsorge (E-Mail: schwinning@afj.de, 
Telefon: 0211-484766-14)
 

 Jugendhaus Düsseldorf e.V
Bundeszentrale für katholische Jugendarbeit 
Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf 
Tel.: 0211 / 46 93 – 0, Fax: 0211 / 46 93 – 120
www.jugendhaus-duesseldorf.de  

unter Mitwirkung der

 Arbeitsstelle für Jugendseelsorge der 
Deutschen Bischofskonferenz (afj)
Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf
Tel.: 0211 / 484766-14, Fax: 0211 / 484766-22
www.afj.de 

in Kooperation mit der

 Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer 
Bildungswerke in der Bundesrepublik 
Deutschland e.V. 
Heilsbachstraße 6, 53123 Bonn 
Tel.: 0228 / 28929-48, Fax: 0228 / 28929-57
www.aksb.de  

Die Tagung wird aus den Mitteln des Deutsch-
Polnischen Jugendwerkes (DPJW) gefördert.

ORGANISATORISCHES VERANSTALTER

JUGENDHAUS
DÜSSELDORF

BUNDESZENTRALE FÜR
KATHOLISCHE JUGENDARBEIT

Austausch 2.0: Digitale Medien in 
der deutsch-polnischen Jugendbegegnung

vom 21. – 22. September 2017
im Haus Altenberg
in Odenthal-Altenberg 

Fachtagung für den deutsch-polnischen 
        Jugend- und Schulaustausch

verbindet! gestaltet! wirkt!
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 Freitag, 22. September 2017

8:00 Uhr Frühstück

9:00 Uhr Morgenimpuls

09:15 Uhr DPJW aktuell
 Aktuelles aus dem DPJW 
 Referent: Szymon Kopiecki, DPJW

10:15 Uhr Online-Antragsstellung OASE
 Referent: Szymon Kopiecki, DPJW

11:15 Uhr Pause

11:30 Uhr Austausch und Beratung zu 
 aktuellen Förderfragen

12:30 Uhr Mittagessen

13:30 Uhr Best Practice: Internationale 
 Jugendarbeit 2.0

15:00 Uhr Fenster öffnen und Durchatmen

15:10 Uhr Reflexion und Transfer

15:30 Uhr Ende der Tagung

Handys und Laptops, Mails und Whatsapps, 
Facebook und Instagram sind mittlerweile 

aus dem Alltag junger Menschen nicht mehr 
wegzudenken. Und die fortschreitende Digita-
lisierung unserer Gesellschaft macht auch vor 
den Landesgrenzen nicht halt. Nicht im Urlaub 
und nicht im Internationalen Jugendaustausch.

Dabei bringt der bewusste und gezielte Einsatz 
von digitalen Medien eine Reihe von Chancen 
mit sich: Eröffnet uns neue Wege für den 
Spracherwerb, in der Vorbereitung des phy-
sischen Austauschs, in der Dokumentation 
und bei der Reflexion von Begegnungen.

Im Rahmen der diesjährigen DPJW-Fachtagung 
gehen wir der Frage nach, wie sich junge Men-
schen in Polen und Deutschland heute in der 
digitalen Gesellschaft bewegen, wie digitale 
Medien sinnvoll im Jugendaustausch zum Ein-
satz kommen und welche Chancen und Risiken 
die Digitalisierung für die Internationale Jugend-
arbeit birgt.

Neben theoretischen Inputs besteht auch wie-
der die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch 
untereinander sowie mit Mitarbeitenden aus 
dem DPJW, dem Jugendhaus Düsseldorf e.V. 
und dem AKSB e.V..

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Aus-
tausch mit Ihnen!

 Donnerstag, 21. September 2017

bis 14:00 Anreise

14:00 Uhr Am Anfang: Begrüßung und 
 Einführung in das Programm
 Moderation: Marie Schwinning, afj

15:00 Uhr Im Fokus: Junge Europäer/-innen 
 in der digitalen Gesellschaft
 Vortrag mit Gesprächsrunde

16:30 Uhr Kaffeepause

17:00 Uhr Mit Wirkung: Einsatz von sozialen 
 und digitalen Medien in der Inter- 
 nationalen Jugendarbeit
 Vortrag mit Gesprächsrunde
 Referent: Daniel Poli, IJAB

18:30 Uhr Abendessen

19:30 Uhr Von Bedeutung: Freiheit oder 
 Sicherheit? Digitale Gesellschaft  
 in demokratischen Staaten
 Diskussionsrunde 
 mit Referent/-innen

20:30 Uhr Tagungsende

 anschl. gemeinsamer Ausklang

EINLADUNG PROGRAMM

Wolfgang Ehrenlechner Dr. Karl Weber
Geschäftsführender Direktor Geschäftsführer
Jugendhaus Düsseldorf e.V. des AKSB e.V.


